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Für Gäste unseres Gottesdienstes 

Ev.-Luth. St. Johannesgemeinde 

3. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit heiligem Abendmahl 
06. Juli 2025 
Wir begrüßen Sie ganz herzlich in unserer Ev.-Luth. St. Johanneskir-
che und freuen uns, dass Sie den heutigen Gottesdienst mit uns ge-
meinsam feiern möchten. 
 

Eingangslied: Gesangbuch – Nr. ............................ 193,1-3 

1.  Herr Jesus Christ, dich zu uns wend, / dein’ Heilgen Geist du 
zu uns send, / mit Hilf und Gnad er uns regier / und uns den 
Weg zur Wahrheit führ. 

2. Tu auf den Mund zum Lobe dein, / bereit das Herz zur 
Andacht fein, / den Glauben mehr, stärk den Verstand, /  dass 
uns dein Nam sei wohlbekannt, 

3.  bis wir singen mit Gottes Heer: / „Heilig, heilig ist Gott der 
Herr!“ / und schauen dich von Angesicht / in ewger Freud und 
selgem Licht. 

Introitus: Gesangbuch ......................................... 544 

P: Wende dich zu mir und sei mir gnädig, Herr; 
G:  denn ich bin \ ein- \ sam und / e- \ lend. 
P: Sieh an meinen Jammer und Elend 
G:  und vergib mir alle \ mei- \ ne / Sün- \ den! 
P: Nach dir, Herr, verlangt mich. Mein Gott, ich hoffe auf 

dich; 
G:  lass mich nicht zu- \ schan- \ den / wer- \ den. 
P: Ehre sei dem Vater und dem Sohne 



- 2 - 

G: und dem / Hei- \ ligen / Geis- \ te! 
P: Wie es war im Anfang jetzt und allezeit 
G: und von Ewigkeit zu / E- \ wigkeit. / A- \ men. 

Kyrie: 
P: Herre Gott! 
G: Erbarme Dich! 
P: Christus! 
G: Erbarme Dich! 
P: Herre Gott! 
G: Erbarm Dich! 

Gloria in excelsis: (LG 193,4) 
P: Ehre sei Gott in der Höhe 
G: Ehr sei dem Vater und dem Sohn, / dem Heilgen Geist in 

einem Thron; / der Heiligen Dreieinigkeit / sei Lob und 
Preis in Ewigkeit. 

P: Der Herr sei mit euch! 
G: Und mit deinem Geist! 

Kollektengebet 
G: Amen. 

Lesung: aus 1.Petrus 5,6-11 
So demütigt euch nun unter die gewaltige Hand Gottes, damit 
er euch erhöhe zu seiner Zeit. Alle eure Sorge werft auf ihn; 
denn er sorgt für euch. 

Seid nüchtern und wacht; denn euer Widersacher, der Teufel, 
geht umher wie ein brüllender Löwe und sucht, wen er ver-
schlinge. Dem widersteht, fest im Glauben, und wisst, dass eben 
dieselben Leiden über eure Brüder in der Welt gehen.  
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Der Gott aller Gnade aber, der euch berufen hat zu seiner ewi-
gen Herrlichkeit in Christus Jesus, der wird euch, die ihr eine 
kleine Zeit leidet, aufrichten, stärken, kräftigen, gründen. Ihm 
sei die Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 

Der Hallelujavers wird vom Chor gesungen. 

G:   Halleluja, Halleluja! 

Lied: Gesangbuch – Nr. ............................ 314,1-3 

1.  Allein zu dir, Herr Jesus Christ, / mein Hoffnung steht auf 
Erden. / Ich weiß, dass du mein Tröster bist, / kein Trost mag 
mir sonst werden. / Von Anbeginn ist nichts erkorn, / auf 
Erden ward kein Mensch geborn, / der mir aus Nöten helfen 
kann; / ich ruf dich an, / zu dem ich mein Vertrauen hab. 

2.  Mein Sünd sind schwer und übergroß / und reuen mich von 
Herzen. / Derselben mach mich frei und los / durch deinen 
Tod und Schmerzen; / und zeige deinem Vater an, / dass du 
genug für mich getan, / so werd ich los der Sünden Last. / 
Erhalt mich fest / in dem, was du versprochen hast. 

3. Gib mir durch dein Barmherzigkeit / den wahren 
Christenglauben, / damit ich deine Gütigkeit / mög inniglich 
anschauen, / vor allen Dingen lieben dich / und meinen 
Nächsten so wie mich. / Am letzten End dein Hilf mir send, / 
damit behend1 des Teufels List sich von mir wend.  1 geschwind 

Evangelium: aus Lukas 15,1-10 

G: Ehre sei dir Herre! 
Es nahten sich zu Jesus aber allerlei Zöllner und Sünder, um ihn 
zu hören. Und die Pharisäer und Schriftgelehrten murrten und 
sprachen: »Dieser nimmt die Sünder an und isst mit ihnen.«  
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Er sagte aber zu ihnen dies Gleichnis und sprach: Welcher 
Mensch ist unter euch, der hundert Schafe hat und, wenn er 
eins von ihnen verliert, nicht die neunundneunzig in der Wüste 
lässt und geht dem verlorenen nach, bis er's findet? Und wenn 
er's gefunden hat, so legt er sich's auf die Schultern voller 
Freude. Und wenn er heimkommt, ruft er seine Freunde und 
Nachbarn und spricht zu ihnen: Freut euch mit mir; denn ich 
habe mein Schaf gefunden, das verloren war.  

Ich sage euch: So wird auch Freude im Himmel sein über einen 
Sünder, der Buße tut, mehr als über neunundneunzig Gerechte, 
die der Buße nicht bedürfen.  

Oder welche Frau, die zehn Silbergroschen hat und einen davon 
verliert, zündet nicht ein Licht an und kehrt das Haus und sucht 
mit Fleiß, bis sie ihn findet? Und wenn sie ihn gefunden hat, ruft 
sie ihre Freundinnen und Nachbarinnen und spricht: »Freut 
euch mit mir; denn ich habe meinen Silbergroschen gefunden, 
den ich verloren hatte.«  

So, sage ich euch, wird Freude sein vor den Engeln Gottes über 
einen Sünder, der Buße tut. 

P: Gelobt seist du, Herr Jesus. 
G: Lob sei dir, o Christus. 
Glaubensbekenntnis:  
Ich glaube an Gott den Vater, den Allmächtigen, Schöpfer 
Himmels und der Erden. 

Und an Jesus Christus, Gottes eingebornen Sohn, unsern Herrn, 
der empfangen ist vom Heiligen Geist, geboren von der 
Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, 
gestorben und begraben; niedergefahren zur Hölle, am dritten 
Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren gen Himmel, 
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sitzend zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von 
dannen er kommen wird, zu richten die Lebendigen und die 
Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige christliche Kirche: 
die Gemeinde der Heiligen, Vergebung der Sünden, 
Auferstehung des Fleisches und ein ewiges Leben. Amen. 

Lied: Gesangbuch – Nr. ........................ 334,1-3+8 
1.  O Gott, du treuer Gott, / du Brunnquell guter Gaben, / ohn 

den nichts ist, was ist, / von dem wir alles haben: / Gesunden 
Leib gib mir / und dass in solchem Leib / ein unverletzte Seel 
/ und rein Gewissen bleib. 

2.  Gib, dass ich tu mit Fleiß, / was mir zu tun gebühret, / wozu 
mich dein Befehl / in meinem Stande1 führet. / Gib, dass ichs 
tue bald / zu der Zeit, da ich soll, / und wenn ichs tu, so gib, / 
dass es gerate wohl.       1 Stellung, Beruf 

3. Hilf, dass ich rede stets, / womit ich kann bestehen. / Lass kein 
unnützes Wort / aus meinem Munde gehen.1 / Und wenn in 
meinem Amt2 / ich reden soll und muss, / so gib den Worten 
Kraft / und Nachdruck ohn Verdruss.   1 Eph 4,29; 2 Röm 12,7f 

8.  Wenn du die Toten wirst / am Jüngsten Tag erwecken, / so tu 
auch deine Hand / zu meinem Grab ausstrecken. / Lass hören 
deine Stimm / und meinen Leib weck auf / und führ ihn schön 
verklärt / zum auserwählten Hauf.1                1 Offb 7,9 

Predigt: zu 1Timotheus 1,12-17 

„12 Ich danke unserm Herrn Christus Jesus, der mich stark ge-
macht und für treu erachtet hat und in das Amt eingesetzt, 13 

mich, der ich früher ein Lästerer und ein Verfolger und ein Frev-
ler war; aber mir ist Barmherzigkeit widerfahren, denn ich habe 
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es unwissend getan, im Unglauben. 14 Es ist aber desto reicher 
geworden die Gnade unseres Herrn samt dem Glauben und der 
Liebe, die in Christus Jesus ist.  
15 Das ist gewisslich wahr und ein Wort, des Glaubens wert, 
dass Christus Jesus in die Welt gekommen ist, die Sünder selig 
zu machen, unter denen ich der erste bin. 16 Aber darum ist mir 
Barmherzigkeit widerfahren, dass Christus Jesus an mir als Ers-
tem alle Geduld erweise, zum Vorbild denen, die an ihn glauben 
sollten zum ewigen Leben. 17 Aber Gott, dem ewigen König, dem 
Unvergänglichen und Unsichtbaren, der allein Gott ist, sei Ehre 
und Preis in Ewigkeit! Amen.“ 

Lied: Gesangbuch – Nr. .................................. 376 

1.  Ich lobe meinen Gott / von ganzem Herzen, / und ich will 
erzählen von all seinen Wundern / und singen seinem 
Namen. / Ich lobe meinen Gott von ganzem Herzen. / Ich 
freue mich und bin fröhlich, Herr, in dir. Halleluja! / Ich freue 
mich und bin fröhlich, Herr, in dir. Halleluja 

2.  Kommt, stimmet ein ins Lob / von ganzem Herzen! / 
Verkündiget unter den Völkern sein Tun / und lobsinget 
seinem Namen. / Kommt, stimmet ein ins Lob / von ganzem 
Herzen, / denn unser Herr ist ein ewiger Gott. Halleluja! / 
Denn unser Herr ist ein ewiger Gott. Halleluja! 

Kirchengebet: 
G: Amen. 

BEICHTE 
  

Lied: Gesangbuch – Nr. ........................... 332,1+2 
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1.  Nimm von uns, Herr, du treuer Gott, / die schwere Straf und 
große Not, / die wir mit Sünden ohne Zahl / verdienet haben 
allzumal. / Behüt vor Krieg und teurer Zeit, / vor Seuchen, 
Feuer und großem Leid. 

2.  Die Sünd hat uns verdorben sehr, / der Teufel plagt uns noch 
viel mehr. / Die Welt und unser Fleisch und Blut / uns allezeit 
verführen tut. / Solch Elend kennst du, Herr, allein, / ach, lass 
uns dir befohlen sein. 

Allgemeine Beichte: 

Allmächtiger Gott, barmherziger Vater, ich armer, elender, 
sündiger Mensch bekenne dir alle meine Sünde und Mis-
setat, womit ich dich jemals erzürnt und deine Strafe zeit-
lich und ewig wohl verdient habe. Sie sind mir aber alle 
herzlich leid und reuen mich sehr, und ich bitte dich durch 
deine grundlose Barmherzigkeit und durch das unschul-
dige, bittere Leiden und Sterben deines lieben Sohnes Jesus 
Christus, du wollest mir armen sündhaften Menschen gnä-
dig und barmherzig sein, mir alle meine Sünde vergeben 
und mir zu meiner Besserung deines Heiligen Geistes Kraft 
verleihen. Amen. 

Abendmahlsteil 
  
Lied: Gesangbuch – Anhang ….......... ...........  S.21 
1.  Schaffe in mir, Gott, ein reines Herze / und gib mir einen 

neuen, gewissen Geist. / Verwirf mich nicht, / verwirf mich 
nicht von deinem Angesicht, / von deinem Angesicht / und 
nimm deinen Heiligen Geist nicht von mir. 

2.  Tröste mich wieder mit deiner Hilfe / und er, der freudige 
Geist, erhalte mich. / Wasche mich wohl, / wasche mich wohl 
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/ von meiner Missetat, / von meiner Missetat / und reinige 
mich von meiner Sünde. 

P: Der Herr sei mit euch. 
G: Und mit deinem Geist. 
P: Die Herzen in die Höhe. 
G: Erheben wir zum Herren. 
P: Lasset uns Dank sagen dem Herrn unserm Gotte. 
G: Das ist würdig und recht. 
P: Vorbereitungsgebet 
G: Heilig, heilig, heilig ist Gott, der Herr Zebaoth. Voll 

sind Himmel und Erdreich seiner Ehre. Hosianna, 
Hosianna in der Höhe. Gebenedeit sei Marien Sohn, 
der da kommt im Namen des Herrn. Hosianna, 
Hosianna in der Höhe. 

Vermahnung 

Vaterunser: 
G: Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herr-

lichkeit in Ewigkeit. Amen. 

Einsetzungsworte 

G: |:Christus, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd 
der Welt, erbarm dich unser. :| Christus, du Lamm 
Gottes, der du trägst die Sünd der Welt, gib uns dei-
nen Frieden. Amen. 

Abendmahlsgang 
 Die Glieder der Gemeinde, die sich zuvor angemeldet 

haben, gehen nun zum heiligen Abendmahl. Zuerst 
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kommen die Gemeindeglieder, die den Gemein-
schaftskelch wünschen. Im Anschluss folgen die übri-
gen Abendmahlsgäste 

Lied (er): während des Abendmahlsganges: 
 Gesangbuch – Nr. .................................. 318 
1.  Ein wahrer Glaube Gotts Zorn stillt, / daraus ein schönes 

Brünnlein quillt, / die brüderliche Lieb genannt, / an der ein 
Christ recht wird erkannt. 

2.  Christus sie selbst das Zeichen nennt, / daran man seine 
Jünger kennt. / In niemands Herz man sehen kann, / an 
Werken wird erkannt ein Mann. 

3.  Die Lieb nimmt sich des Nächsten an, / sie hilft und dienet 
jedermann. / Gutwillig ist sie allezeit, / sie lehrt, sie straft, sie 
gibt und leiht. 

4.  Ein Christ dem Nächsten hilft aus Not, / tut dies zu Ehren 
seinem Gott. / Was seine rechte Hand reicht dar, / des wird 
die linke nicht gewahr.1  1 Mt 6,3 

5.  Wie Gott lässt scheinen seine Sonn, / und regnen über Bös 
und Fromm, / so solln wir nicht allein dem Freund / dienen, 
sondern auch unserm Feind.                 Mt 5,43ff 

6.  Die Lieb ist freundlich, langmütig, / sie eifert nicht, noch bläht 
sie sich, / glaubt, hofft, erträgt alls mit Geduld, / verzeiht 
gutwillig alle Schuld. 

7.  Sie wird nicht müd, fährt immer fort, / kein saurer Blick, kein 
bittres Wort / gibt sie. Was man sag oder sing, / zum Besten 
deut’ sie alle Ding. 
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8.  O Herr Christ, deck zu unsre Sünd / und solche Lieb in uns 
entzünd, / dass wir mit Lust dem Nächsten tun, / wie du uns 
tust, o Gottes Sohn. 

und ggf. Gesangbuch – Nr. .................................. 233 

1.  Guter Hirte, Jesus Christ, / dir sei Lob und Dank gegeben / für 
dein heilges Abendmahl, / das uns dient zum ewgen Leben, / 
macht uns frei von allen Sünden, / wenn wir gläubig uns 
einfinden. 

2.  Siehe, Jesus, dieses Mal / sind wir wieder hier zugegen, / 
deinen wahren Leib und Blut / uns zum Heil und uns zum 
Segen / zu genießen und dein Leiden / zu verkündigen mit 
Freuden. 

3.  Ach, Herr Jesus, schenke uns / deines guten Geistes Gaben, / 
dass wir allesamt dazu / mögen rechte Herzen haben, / dich 
mit Glauben zu umfangen / und dir stetig anzuhangen. 

4.  Mach uns neu durch dieses Mahl, / dass wir alles Böse lassen. 
/ Dein Gebot sei unsre Wahl, / deinen Willen zu erfassen. / 
Ach, gib es durch deinen Namen, / Jesus, lieber Heiland. 
Amen. 

Versikel: (Nr.752 / S.167) 
P: Lehre mich tun nach deinem Wohlgefallen, Halleluja, 
G: dein guter Geist führe mich auf ebner Bahn. Hal- / le- 

\ lu- \ ja. 
P: Der Herr sei mit euch. 
G: Und mit deinem Geist. 

Dankgebet: 
G: Amen. 

Entlassung: 
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P: Gehet hin im Frieden des Herrn! 
G: Gott sei ewiglich Dank! 

Segen 
G: Amen. 

Schlusslied:  Gesangbuch – Nr. ............................... 314,4 
4.  Ehr sei Gott in dem höchsten Thron, / dem Vater aller Güte, / 

und Jesus Christ, seim liebsten Sohn, / der uns allzeit behüte, 
/ und Gott, dem werten Heilgen Geist, / der uns allzeit sein 
Hilfe leist, / dass wir ihm wohlgefällig sein / hier in der Zeit / 
und dort auch in der Ewigkeit. 

*** 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Sie am: 

Montag – Freitag, jeweils ab 9.00 Uhr: Kinderbibelwoche 

Donnerstag 19.30 Uhr zur Themenstunde zur KiBiwo 

Sonntag 9.00 Uhr zum Gottesdienst 
   mit heiliger Taufe 
Wir würden uns freuen, Sie bald wieder bei uns begrüßen zu 
können und wünschen Ihnen eine behütete Woche, die unter 
dem Wort Gottes steht: 

„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.“ (Lukas 19,10) 

Ev.-Luth. St. Johannesgemeinde 
- Ev.-Luth. Freikirche -  
 Pf. Michael Herbst, 08062 Zwickau, Neudörfler Str. 9 
03 75 / 789 616  stjohannesgemein.de    pfarrer.mherbst@elfk.de 

https://stjohannesgemein.de/
mailto:pfarrer.mherbst@elfk.de
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